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EsUbernial- Verlautbarungen.
I 067. (2) Nr. 16213^2486.
^ ' ^ ^ C i r c u l a t e
des k k illyrischen Guberniums. — Die Eln-
bebmm'der Grund- und Gebaudesteuer für das
Verwaltungsjahr i83o betreffend. - L a u t ho-
ben Hofkanzlel'Decrets vom 29. September
v I . , Zahl 5507 , haben Se. Majestät mit a.
b. Cabinettsschreiben vom 2. des nämlichen Mo-
nats anzuordnen geruht, daß in der Provinz
Kram für das Vcrwaltungsjahr i33o die ei-
gentliche Grundsteuer nach dem für das Ver-
waltungsjahr 1829 festgesetzten Ausmaße ein-
gehoben werden solle.— Gleichzeitig haben auch
Se. Majestät die EinHebung der Hauszins-und
Hausclassensteuer für das besagte Verwaltungs-
jahr i83o nach den bisherigen Normen anzube-
fehlen geruht. — I n Folge dieser allerhöchsten
Entschließung, welche hiermit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht w.rd, werden die Bezivksob-
rigkeiten durch die k. k. Kreisamter angewiesen,
die Grundsteuer sowohl, als die Gebaudezins-
und die Gebaudeclassensseuer für das Vevwal-
tungsjahri33o nach der vorgeschriebenen Schul-
digkeit ln den gewöhnlichen Raten, und gegen
Abqulttirung auf den bereits hmausgegcbenen
neuen Zahlungsbögen, mit Berücksichtigung
der schon geleisteten Abschlagszahlungen, von
den Contribuentcn einzuheben und an die Staats-
kassen abzuführen. —Laibach am i5. Juli i«3o.
Joseph Tamlllo Freyherr v. Schnudburg,

Gouverneur.
J o s e p h Edler v. F ö l s c h ,

k. k. Hofrath.
Joseph Wagner,
k. k. Gubernialrath.

3> 9^7' <2) Nr. i5ga^225o.
K u n d m a c h u n g

des k. k. lllynschen Lander, Guberniums. —
Ausdehnung der zwischen Oesterreich und Mo-
dcna am 12. August 1823, abgeschlossenen Fre«'

zügigkeits- Convention auf Massa und Carara.
'— Da über die Frage, ob die unterm 12. Au-
gust 1823, zwischen dem österreichischen und
modenesischen Hofe abgeschlossene Freizügigkeits-
Lonvennon, durch die nunmehr erfolgte Verei,
mgung des Herzogthums Massa und des F«r-
stenthums Earara mit dem modenesischen Gebie«
the auch auf dieselben anwendbar geworden »st,
ein Zweifel entstehen könnte, so haben Se. Mac
jestat der Kaiser von Oesterreich und Se.königl.
Hoheit der Herzog von Modena, in der Absicht,
jeder Ungewißheit in diesem Bezüge vorzubeuc
gen, beschlossen, die Bestimmungen der gedach-
ten Convention durch eine ausdrückliche Erkla-
rung auf das Herzogthum Massa und das Für«
stenthum Carara auszudehnen. — Es soll da<
her hinsichtlich dieser Lander besagte Convention
von dem Tage der oberwahnten Gebictsvereinie
gung an, ebenso volle Wirksamkeit haben, als
wenn dieselben ausdrücklich genannt waren. —
Gegenwartige Notification soll, um als Gesetz
zu gelten, auf die gewöhnliche Art öffentlich
kund gemacht und angeschlagen werden. — Die«
ses wird in Folge hohen Hofkanzlei-Decrets
vom 4. v . M . , Zahl 15226, hiemit zurössent<
lichen Kenntniß gebracht. — Laibach am 1.
August i83o.
Joseph Camillo Freyherr v.Schmidbürg,

Gouverneur.
Joseph Edler v. Fölsch/

k. k. Hofrach. , , . ,
Leopold Graf v. W e l i e r s h e l M b ,

k. k. Gubermalrath.

Z. 966. (2) T ad Gub. Nr. 16944.
A V V I i5 U.

Vicne apcrto H concorso alvacante po*
sto d' i. r. Controilore della Cassa Circola-
re in Ragusa , ai quäle e annesso lo stipen-
dio annuale d\ iiorini seicento in moneta di
convruione verso 1' obLligo di una cauzione
di fionni ottoceniu jiella stessa mojieta , OY-
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rero-con. istrumento fidejussorib conforme
alia prammatica. — Fino all' ultimo giorno
del venturo mese di agosto dovranno essere
perTenute al Protocollo dell7 i. r.̂  Governo
della Dalmazia le Suppl»ca*ioni de' concor-
renti documcntate giusta le vigenti pcescri-
zioni, col mezzo delle Superiority dalle qua-
li rispettiramentedipendono, comprovanda
nette medesime patria, etä, stato , religio-
ne stadj, cognizione persetta delia lingua
tedesca editaliana, impieghi sostenuli, du-
rata del servizio, abiltta, assi4uita , mora-
litft, piena cognizione del conteggio e del
maneggio degli affari di casse-circolari e di
guerra, possibilita a prestare la suddctta
cauzione, e sc ed in quali relažioni dt pa-
reatele o di affinitä i concorrenii si trovino
con gl' impiegati della G:<ssa circolarcin Ra-
gusa. Dall' i. r. Governo della Dalmazia,
Zara li 6 luglio i83o.

DOMENIGO DE CATTANJ,-
I. R. S e g r e t a r i o di Governo .

Z . 970. (2) 5<1 Nr . 95. S t . G. V .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs-Verstcigerung mehrerer imRent-
bezirke ?ala gelegel̂ cn Domainen-Verkaufs-
Ddjecte. — I n Folge hoher S t . G. Veräuße-
r'^ngs-Hofcommisswns-Verordnung vom 23.
October 1829, Nr . 3 i 5 ^ ^ ) t . G. V . wird am
16. August d. I . in den gewöhnlichen Amts-
ßunden, bei dem k. k. Rentamte ?ula, Istrla-
ner Kreises, zum Verkaufe im Wege der öf-
fentlichen Versteigerung, nachbenannter, im
Bezirke ?ala gelegenen, theils dem Religions-,
thells dem Bruderschafts-Fonde gehörigen D0-
mainen-Objecte, geschritten werden, als: 1.)
der Valkotax^u beiuinncen, in der Nntergc-
meindc (^alLsano, ill der Gegend N,ul>2n gele-
genen Pfianzung, messend 1 Joch, 1012 Qua-
drat-Klafter, geschätzt auf ,24 fi. 5c> 3>^ kr.;
— 2.) dreißig, auf verschiedenen Priuat>Gmun-
den zerstreuter Olivenbaume, geschätzt aufHZ fi.
i ö 3 ^ kr.; — 3.) vier und zwanzig, wie oben
zerstreut bcfindlicherOlivenbaume, geschatztauf
20 ft. ,9 2 ^ kr.; — 4.) neun und zwanzrg,
wie oben zerstreut befindlicher Olivenbaume,
geschätzt a u f I / fi. 23 3)4 kr.; — 5.) ein und drei-
f i g , wie oben zerstreut befindlicher Olivenbäu-
me, geschätzt auf 33 st. 53 kr.'; — 6.) des
Nnnl302 genannten , i3o Ioch, 800 Duadrat-
Klafter messenden Grundes zu s. OamQnica,
geschätzt auf 906 ss. 55 kr.; — 7.) des 8. Tüli
genannten, I 0 Joch, 5o Quadrat-Klaftermeft
senden Grundes, geschätzt auf 533 fi. 3l. k r . ;
« - 6.) des ?o^v6i-5U22H genannten, ln der

Gegend 6a5t3Ani222 gelegenen 1200 Quadrat-
Klafter messenden Ackergrundes, geschätzt auf
20 fi. 55 2^4 kr.; — 9.) des Kirchen-Gcbau«
des l^. Näuro zu (-»lesgng, mit emem Flachen«
maß von 24 Quadrat-Klaf ter , geschätzt auf
170 fi. 462^4 kr,; — 10.) des m der Gemein-
de ^ä5gnI liegenden Hauses, im Flacheninhalte
von i5 Quadrat-Klafter, geschätzt auf 36 fl.
27 kr.; — 11.) des in der Gemeinde ^ i s i ^n I -
no Uegenden, Vi^n^U benannten Ackergrun«
des, lm Flächeninhalte von 1 Foch, 460 Qua«
drat-Klafter, geschätzt auf33 fi.9 kr . ;— 12.)
eines zu ^ouioi- gelegenen, 10 Quadrat-Klaf-
ter un Flächeninhalte messenden Stal les, ohne
N r o . , geschätzt auf i 5 fi. 7 kr.; — i3.) des
zu 3i85uno gelegenen, 7 1 ^ Quadrat-Klafter
im Flacheninhalte messenden baufälligen Hauses
ohne N r o . , geschätzt auf 17 ss. 9 kr.; — 1/4.)
der auf verschiedenen Privat- Gründen, in de«
Untcrgcmeinde 3lz»8 no befindlichen 7 O l i ^
vcnbaume, geschätzt auf 2 fi. ! 2)4 kr. —
Dlcse Realitäten werden einzelnwclse, so
wie sie die betreffenden Fonde besitzen und
genießen, oder zu besitzen und zu genießen
berechtiget gewesen waren, um den beige»
setzten Fiscalpreis ausgeboten, und dem Meiste
bietenden mit Vorbehalt der Genehmigung
der- kaiserl. königl. S t . G. V . Hof-Eom-
Mlsslvn überlassen werden. — Niemand wird
zur Versteigerung zugelassen, der nicht vor-
lausig den zehnten ^hell des Fiscalpreises,
entweder in barer Conv. Münze, oder in öffent-
lichen, aufMetall-Münze und auf den Ueber-
bringer'lautenden Staatsvapieven nach ihrem
cursmäßigen Werthe bey der Versteigerungs-
Cominissloll erlegt, oder eine auf diesen Betrag
lautende, vorlaufig von der Commission ge-
prüfte, und als legal und zureichend befunde-
ne Sicherstcllungs-Urkunde beybringt. — Di?
erlegte Caution wird jedem Liciranten mit Aus-
nahme des Melstbletcrs nach beendigter Ver«
stelgerung zurückgestellt, jene des Meistbieters
dagegen wird als verfallen angesehen werden,
falls er sich zur Errichtung des dießfälligen Con-
tracts nicht herbeilassen wollte, odev wenn er
die zu bezahlende erste Rate in der festgesetzte»,
Zeit nichr berichtigte, bey pflichtmäßiger Er-
füllung dieser Obliegenheiten aber wird ihm
der erlegte Betrag an der ersten Kaufschillmgs-
Halfte abgerechnet, oder die sonst geleistete Cau-
tion wieder erfolgt werden. — Wer für emen
Dritten einen Anbot machen w i l l , ist verbun-
den, die dießfällige Vollmacht seines Commi-
tenten der Versteigerungs-Commission vorläu-
fig zu überreichen. — Der Meistbieter hat die
Hälfte des Kaufschlllmgs innerhalb vur Wochen
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nach erfolgter und »hm bekannt gemachter Be-
stätigung des Verkaufs-Actes, und noch vor
der Uebergabe zu berichtigen, die andere Hälfte
aber kann er gegen dem, daß er sie auf der
erkauften, oder auf einer andern, normalmäßi-
ge Sicherheit gewährenden Realität in erster
Priorität grunddüchlich versichert, mtt fünf vom
Hundert in Convcntions-Münze verzinset, und
die Zinscu-Gebühren m halbjährigen Verfalls-
Raren abführt, in fünf gleichen jährlichen Raten-
Zahlungen abtragen, wenn der Er.stehungs-
Prels den Betrag von 5o ft, übersteigt, sonst
aber wird die zweyte Kaufschillings- Hälfte bin-
nen Jahresfrist vomTaae der Uebergabe gerech-
net, gegen die ersterwähnten Bedingnisse berich-
tiget werden müssen. — Bcy gleichen Anboten
wlrd Demjenigen der Vorzug gegeben ^werden,
der sich zur soglcichen oder früheren Berichti-
gung des Kaufschilllngs herbeylaßt. — Die
übrigen Vcrkaufsbedingnisse, der Werthan-
schlag und die nähere Beschreibung der zu
veräußernden Realitäten könnm von den Kauf-
lustigen bey dem k. k. Rentamte in ?ol» em-
Zesehen werden. — Von der k. k. Staats -

Triest am 2. Ju l i iL3o.
J o s e p h F r a n z E n g l e r t ,

k. k. Gubermal- und Präsidial-Secvetär.

Nreisämtliehe Verlautbarungen.
Z. 973. (2) Nr . 7157.

V e r l a u t b a r u n g
dc., k. k. Kreisamtes Laibach. — Am 28.
Ma i d. I . , sind im Orte Krainburg für erzic-
geltc, edlere Pferde folgende Partheicn nut Prä-
mien betheilt worden: Stephan Rechberger von
Mautschltsch, Haus-Nr . 7 , Herrschaft Gört^
Schacher'Unterthan, lm Bezirke der Umgebuna
Laibachs, für eine Eisenschimmel - Stutte mit
gemischtem S te rn , 3 Jahr alt, und i5 Faust
1 Zoll hoch, mit einemPrämium von 20 Go l>
Ducaten. - Mathias Kadiuz von Mannsbura'
Haus-Nr. / ,5 , Herrschaft Münkendorftr vn^
terthanun^Bezirksinsaß, für eine Schwan'
schiinmel-^tutte mit gemischtem Halbste n , 3
Jahr alt, und ,4 Faust, 3 Zoll hoch) M e.-
mm Prammm von i 4 G o l d - D u c a t e . ^ Ma -

Svi l le , Insaß des B -
zn-k^Umgcbung Laibachs,

Z"ust, l Zoll hoch, mit einem Prämium von
6 Gold-Ducaten, und LorenzPraprotnik von
Huden, Haus-Z^r. 3 , Herrschaft Radmanns-
dorfer Unterthan und Bezirksinsaß, für eine

Rothfuchs-Stutte mit Halbstern, 3 Jahr alt,
und läFcmst, 2 Zollhoch, mit einem Prä-
mium von 6 Gold-Ducaten'. — I n allen wurden
6 junge Hengste und 17 Stutten, alle von Aera-
rial-Bcschellcrn abstammend, vorgeführt, wo-
von obiges Stutten prciswürdig befunden wor-
den sind. — Was zur Aufmunterung m der
so vorthcllhaften Veredlung und Erzieglung jun-
ger Pferde zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird. — K. K. Krelsamt Laibach am 2Z. >jU-
li i83a.

Ktavt - u,w lanvrechtliche Verlautbarungen^
Z. 950. (3) Nr . 4776.

Von dem k. k. Stadt - und kandrechte in
Kraln wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Or Wurzbach, Curator des min-
deriahngen Theodor Per,che, als erklärten Er-
ben zur Erforschung der Schuldenlast nach der
am 1. April l. I . mit Hinterlassung eines in
vim le5<,3mclNl publicirten Ehevertrages, ver-
storbenen Theresia Persche, die Tagsatzung auf
den 3o. August i330, Vormittags um 9 Uhr,
vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte bestim-
met worden, bei welcher alle Jene, welche an
diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche so gewiß anmelden und recktsgeltend dar--
thun sollen, widrigens sie die Folgen des §.
814 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben
werden.

Laibach den 20. J u l i i83o.

Z. 95l- (3) N r . 4772-
Von dem f. k. Stadt- und Landrechte in

Kram werden die unbekannten Joseph Spruck'--,
schen Erben mittelst gegenwärtigen Edictes erin-
nert: Es habe wider sie bei diesem Gerichte dle
Ma-riaSpruck'schc Univcrsalerbinn, Maria Sche-
rer, auf Anerkennung des Eigentumsrechtes
auf die, auf Joseph Spruck lautenden Pnvat/
Schuldobligationen, 5) 6äo.3Q.November 1810,
pr. 2c>0 fl., eingebracht, und um CM. von Mlchs
Lampitsch ausgestellt; und b) liäo. 5. März
1808, pr. 85c> fi. D . W . von Maria Saitz
und Michael Habian als Curator des abwesen-
den Mart in Saitz ausgestellt, und die Klage
eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der beklagten Io«
seph Spruck'schen Erben diesem Gerichte un-
bekannt ist, und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man zu ihrer»
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Un-
kcsten den hl.erortigen Gerichtsadvocaten, I)r..
Burger, als Curator bestellt, mit welchem dit
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angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden
werden wird. Die unbekannt wo befindlichen
Beklagten werden also dessen zu dem Ende erin-
nert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter ihre Rechtsbeyelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich die aus ihrer Verab-
saumung entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

Lcnbach den 20. J u l i i83o.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 965. (3) N r . 1327.

V e r l a u t b a r u n g .
Von Seite des Warasdiner S t . Georgen

Gränz-Regiments wird hiemit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht: daß es von der in Folge des
hochlöbl. hofkriegsrathlichen Rescripts vom 10.
M a i l . I . ^ l ) . 1765, hinsichtlich der Verpachtung
der KnopperN'Sammlung für bcldeWarasdiner-
Rcgimenter auf den io . August l. I . um 9 Uhr
Früh einberaumten öffentlichen Licitation, zu
Folge dcr hohen vereinten Bana l - , Warasdi-
ner - , Karlstadter- General- Commando - Ver-
ordnung vom ,5. .Kn^i5k. ^o54 abzukommen
habe, und daß demnach die ^icitationslustigen
lhre dicsfalligc Reise nach dem Stabsorte Bel-
lowar vergebens unternehmen würden.

Laibach am 29. Ju l i i63o.

Z. 964. (5)
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Das k. k. Marine-Ober-Commando in
Venedig macht allgemein bekannt: daß am 23.,
25. und 27. des künftigen Monates August,
Vormittags um 10 Uhr von dem Marine-Rath,
in dem über dem Arsenals-Hauprchor gelege-
nen Saale, die Lieferungen der nachbenannten,
für die k. k. Marine im Milltarjahr i 3 3 i er-
forderllchin Artikel versteigert, und an dle
Bestbietenden überlassen werden sollen.

Dem nachstehenden Verzeichniß der zu lie-
fernden Gegenstände, sind dic Betrage der Reu-
gelder beigesetzet, welche die Concurrenten zu
entrichten haben, um bei der Versteigerung zu-
gelassen zu werden, so w>e auch die von den
Erstehern der Lieferungen zu erlegende Betra-
ae der Contracts - Cauttonen.

Tabelle «
Reugelder Contracts-

Am 23. August i83o wer- ^ ^
den versteigert: österreichische LirV

1. Lerchenholz . . . . 400 1200
2. Faßbinderholz und Zu-

gehör 100 3a«
I . Verschiedene Holzsorten 100 3<x>
4. Rohr , Me ta l l , und ver-

arbeitetes Eisen . . . 80c» 2500
5. Eiserne Nagel . . ." 400 1200
6. O.uincatterie-Waaren . 200 600
7. Kupfergeschirr . . . 80 240

Am 25. August.
8. Holzkohlen . . . . 600 1800
9. Schilfrohr . . . . 60 240

10. Maurer-Mater ia l ien . i 5 o H5o
11. Beleucktungs-Artikel . i 5 o 45o
12. Schwedischer Theer . . i 5o ä5o
13. Gesottenes Pech . . . 200 600
zH. Farben und andere Mah-

ler-Art ikel . . . . i 5o 460
Am 27. August.

15. Rindsunschlltt . . . 60 240
16. Lcdcrsorten . . . . 100 3oo
17. Segelleinwand . . . 600 2400
l 6 . Schreib-Materialien . 200 600
19. Verschiedene Artlkcl . 400 j 1200

Alle übrigen Lieferungsbedingungen ent,
halt die gedruckte Kundmachung, S . i i o i vom
16. I u r n zgZo, und diese ist be: dem k. k. M i -
litär-Commando in Lülbach ersichtlich.

Venedig am 19. Ju l i i83o.
K)er Obercommandant der k. k. M a r i n e :

A m l l c a r M a r q u i s P a u l u c c i ,
V ice-Admira l .

Der Oberverwalter und öconomische Arsenals-
Referent:

I o h . F r a n z Edler v. Z a n e t t i ,

vermischte Verlautbarungen.
3 - 9 " ' ^ E d i c t . ^ l . L o ä .

Po? dcm Bezirks. Gerichte Schneeberg, als
Abhandlung« Behörde, haden alle Jene, die zu
dem Nachlasse des am »o. Februar i33u, rer»
stordenen Gregor Schiqman von Llpsein, aub was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen
zu können vermeinen, oder zu dessen Nachlasse
sHuleen, am 25. August l. I . , Früh 9 Uhr, zur
Gettendmachung ihrer Ansprüche und Angabe ihrer
Passiven so gewiß zu erscheinen, als rridrlgenö ge.
gen Erstere nach §. Ll4 d. G. B . , gegen Letztere
aber nach Valschllft der a.G. O-fürgegangen wer«
den würte.

Bezuts. Gericht Schneeberg am 26. Jul i ,52o«
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Nemtliche Verlautbarungen.

Z. 975. ( ! ) N r . 217.
Haber - L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Von dem k. k. Karster Hofgestütt-Amte
wird hienut zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß in Folge der Anordnung des hochlöblichen
k. k. Oberststallmeisteramtes, äclo. ,4 . Iuny
i 8 3 a , der für das k. k. Karstcr Hofgestütt im
kommenden Verwaltungsjahre i 3 5 l erfordere
liche Bedarf an Haber von 6900 n. ö. Metzen,
im W?ge der öffentlichen Concurrenz, jedoch
mit Beseitigung der LicnaNon unter nachfolgen«
den Bcdingmsscn werde beigeschaffet werden,

itens. Muß der Haber vollkommen trocken,
nicht genetzt oder genässet, vom Staube rein,
dickkörnig, und mit kemen andern Früchten ver-
mengt, nicht dumpfig, ohne widerlichen Geruch,
und jeder n. ö. Mcften im Nettogewichte we-
Nlgstens ^8 Pfund schwer seyn.

2tens. Hat dle Einlieftrung in der eben
bezeichneten Qualität in nachfolgenden Termi«
ncn zu geschehen, und zwar:

Nach L i pizza
vom i5 . bis mlt 3 i - October i83o loonMetz.

», 1. „ „ lö.Novemb. l63o 1000 «
,, 16. November bis mit 2. De-

cember l35o . . . . . . iooo «
Nach Pröstraneg

vom i5 . bis mit Z i . October l63c» 900 Metz.
„ 1. „ „ id-Novemb. i83a 900 ^
^ 16. November bis mit 3. De-

cember i33o . . . . l ! oa ^
Itens. Hat der Liefcrungs-Uebernehmer

das betreffende Quantum bis auf Or t und
Stelle für eigene Rechnung zu verführen, und
wird nur jene Quantität als abgeliefert be-
trachtet, welche dem k. k. Hofgesiüttamte qua-
litatmaßig zugemessen wird.

Htens. Wi rd am 27. September i 83o ,
und zwar im Orte Adelsberg bei dem k. k.
Krelsamte um die zehnte Vormittagsstunde,
über vorstehende Quantitäten die geeignete Ver-
handlung vorgenommen werden; zu welcher je-
der Lieferungslustige seinen Preisanbot auf
einzelne genau zu bezeichnende Parthien, oder
aus das ganze Quantum schriftlich und vcrsie-
yclt, entweder am Tage der Verhandlung zwi-
schen 9 und 10 Uhr Vormittags zu überrei-
chen, oder binlnn den vorausgehenden acht
Tagcn dem k. k. Hofgestüttsamte einzusenden
oder zu übergeben, und zugleich zur Sicher«

' stellung des k. k. Hofgestüttanues eine aus dem

Prcisanbote und aus dem zu erstehen beabsichs
teten Quantum mit 10 Percent entfallende Cau^
tion, entweder im Baren, oder in k. k. Staats«
Schuldverschreibungen nach dem lehtbekannten
Wiener Börse-Course, oder mittelst Hypochcs
kar - Instrumenten gegen amtliche Bestan«
gung um so gewisser beizuschließen hat, alS
spater eingereicht werdende Preisanbote, oder
solche, welche nicht mit der vorgeschriebenen
Eaunon versehen sind, ganz unberücksichtiget
würden zurückgestellet werden.

5tens. Nach beendeter Concurvenz?Vtrs
Handlung werden jenen Lieferungslustigen, de-
ren Anbote nicht annehmbar befunden werden,
die eingelegten Cautwnen sogleich zurückgessel-
let, von denjenigen hingegen, welche die Mm«
destbleter emzelner Parthien oder des ganzen
Quantums verbleiben, zurückbehalten werdcn,
l ^ l " Bestimmung dieser Caution soll darin
bestehen, daß das k. k. Hofgestüttamt, im Falle
der Lttferungsübernehmer zur gehörigen Zeit
die erstandene Quantität in der festgesetzten Qua-
lltat abzuliefern unterlassen sollte, in den Stand
gesehet werde, die abgangige Quantität auf
Kosten des Lieferungsübernehmers herbe»zu<
schaffen, und hat Letzterer im erforderlichen Falle
das k. k. Hofgestüttamt auch mit seinen ander-
weiten, wie immer Namen habenden Vcvmö«
gen schadlos zu halten.

6tens. Sollte ein Lieferunas-Ueberneh-
mer die bald möglichste Ueberkommung seiner
eingelegten Caution beabsichten, so wird dein«
selben gestattet, von dem übernommenen Fou-
rage-Quantum 10 Percent in Natui-Ä gegen
Empfangsbestätigung einzuliefern, welches zehn-
percentlge Quantum, oder die Caution im Ba-
ren, in k. k. Staatsschuldverschreibungen, oder
in Hypothekar-Instrumenten so lange von dem
k. k. Hofgestüttamte aufbewahrt wi rd, bis die
betreffende Fourage-Parthie vollkommen ,ein-
geliefert ist.

7tens. Der Mindestbieter einer oder mey-
rercr Fourage - Parthien wird zur Erfüllung
seiner Verbindlichkeit sogleich bei der U^bcrga«
bc seines schriftlichen und versiegelten Offertes
verpsi.chtet, das k. k. Hofgestüttamt hmgegen
erst dann, wenn ^ch Verlauf von längstens
1^ Tagen die Ratificirung des hochlobllchen
k k Oberststallmeisieramtes erfolgt. W i rd die-
se Ratificirung verweigert, so wird auch zugleich
der Mmdcsnnctcr unter Ruckstellung der ein-
gelegten Cautn n seiner Verpflichtung enthoben.

gtcns. Die Cinlieferung einer übernom-
menen Folirage-Parthie kann binnen dem be-

(Z. Amts-Blatt ,Nr. 93. d. 5. August i85o.) 2
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zeichneten Termine ganz oder theilweise gesche-
Den, und verspricht das k. k. Hofgestüttamt
die bare Bezahlung, jedesmal̂  nach Maß der
erfolgten ganzen oder theilweisen Emliefcrung
dergestalt zu leisten, daß der Lleferungsüber-
nchmer mit Zuversicht darauf rechnen kann,
sogleich für jede eingelieferte Quantität lein
Geld gegen classenmaßlg gestampelte Quittung
zu erhalten.

ytens. Jenes Fourage - Quantum, wel-
ches em Lieferungsübernehmer als Caution ein-
geliefert haben sollte, wird bei gänzlicher Be-
richtigung der übernommenen Par t i e bezahlt
werden.

lotens. I m Falle, als zwischen den Lie-
feranten und dem k. k. Hofgestüttamte in Be-
treff der Qualltat ein Zweifel entstehen sollte,
haben sich beide dem Ausspruche der, dem Ab-
Üeferungsorte nächsten k. k. Bezirksobngkcit,
welcher in diesem Falle der schriftliche Contract
zur Emsicht mitzutheilen kömmt, zu umerziehen.

utens. Endlich wird der Uebernchmer ei-
ner oder mehrerer Fourage-Panhien den klas-
senmäßigen Stampel zum Contracte beizubrin-
gen haben.

I2tens Wollte ein oder der andere Liefe-
Nmgslustige vor der Eoncurrenz-Verhandlung
nähere Aufklärungen über vorstehende Beding-
nisse einholen, so hätte sich derselbe mündlich
»der schriftlich, im letzteren Falle jedoch mit-
telst frankirter Briefe an das gefertigte k. k.
Hofgestüttamt zu wenden.

Von dem k. k. Karster Hofgestüttamte.
Lipizza am 3 i . July !33o.

Z. 962. (3) N r . 297.
Li c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .

Die hohe Landcsstellehat mit Verordnung
Vom 27. Ma i d. I . , Zahl 12012, die Er-
weiterung eines Theils der Triester Strasse bei
Luckooitz, zu genehmigen und zu befehlen ge-
ruhet, diesen Bau im Wege der Minuendo-
Verstcigerung hintanzugeben. — Die diesfal-
ligen Arbeiten und Lieferungen bestehen in
144', l ^ , 3 " Köipermaß lockerer Erdabgra-
bung und Verführung; 23", 3^, 4 " Körper-
maß Sremgrundlage; 17"/ ^^ , 0 " Körper-
maß Beschotterung mtt groben Klopfsteinen;
5' , 5/, 4 " Körpermaß Beschotterung mit fein
zerschlägelten Bruchsteinen. I n Beistellung und
Setzung von 53 Stück Radstösser roh bear̂
bettet. I n Erzeugung von 2ä Kub. Klaftern
Bruchstein zur Grundlage, sammt Zufuhr und
Emarbeitung. I m Erzeugen von i3 Kubik-
Klaftern Bruchstein sammt Zufuhr, grob zer-
schlageln und Einarbeitung. I m Erzeugen von

6 Kubik-Klaftern Bruchstein sammt Zufuhr,
fein zerschlageln und Einarbeitung. Wofür dcr
vom k. k. Hofbaurathe aojussirte Betrag von
654 st. 35 l^2 kr. als Fiscalpreis angenom-
men werden wird; und wozu alle Unterneh«
mungslustigen am 16. August d. I . , in die
Amtskanzlel des löbl. k. k. Bezirkes Umgebung
Lalbachs, Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
höflichst eingeladen werden. — Die diesfälligen
Bedingnisse und der Bauplan werden bei dcr
Licitation vorliegen, können aber auch m der
Wohnung des gefertigten Hrn. Strassen-Coin«
missars zu Lalbach, am Platze, Nr . 9, im 3cen
Stock, in denen gewöhnlichen Amtsstunden
täglich eingesehen werden. — K. K. Straffem
Bau-Eommissanat Laibach am 28. July i83c>.

I o h . Ncp . Marquis v. M o z a n i ,
Strassenbau - Commissar.

Z. 96 l . (3) N r . 296.
L i c i t a t i o n s ' V e r l a u t b a r u n g .

D,e hohe Landesstelle hat mit Verordnung
vom i 5 - J u l i d. I . , Zahl i573c), die Erwei«
terung der Triester Commerzialstrasse durch das
Dor f Loog, zu genehmigen und zu befehlen
geruhet, diesen Bau un Wege dcr Minuendo-
Versteigerung hintanzugeben. Die diesfälligen
Licferungen und Arbeiten bestehen in 99", 0^,
i i" 'Körpermaß Erdabgrabung und Planlrung;
26', 2^, 6 " Körpermaß Erdcverführung; 27",
3 ' , 6 " Körpermaß Strassengrundirung sammt
Verkäulung^und Vcrschüttung; 18°, 2^, ä "
Körpermaß Strassen - Grundüberziehung mit
Klopfsteincn; 9°, 1^, 2 " Körpermaß oberste
Strasscnbescbottenmg; 2' , 3^, 0 " Körpermaß
trocknen Maucrwcrkes, Aufrelßung der alcen
Canäle, Aufhauung der Strasse, und Wle-
derbcschüttung, Lcgung des Gehölzes, r e ^ ? , .
^iv« Zudeckung der Eanale; Lieferung von 32
Kublk-Klaftern Bruchsteinen aus dem kooger
Bruche sammt Erzeugung desselben zum Mau-
erwerkc und der (Vtrassengrundirung: ^icfc-
rung von i3 Kubik'Klaftern grob zerschlägel-
ten Bruchstein sammt Erzeugung aus dem Schin-
kouzbruche; 9", 2^, 0 " Körpermaß ganz fenl
zerschlageltcn BrnchstelN sammt Erzeugung aus
obigem Bruche, dann Lieferung Z u - und Ein-
arbeitung von 55 Stück eichenen Legbäumen,
4 _» 5> lang, 12" dick, und 33 Stück ei-
chenen Brücklmgen, 5' lang, 6 " dick. Wofür
der buchhalterisch-adjustirte Betrag von3.w st.
55 l)2 kr. als Fiscalpreis angenommen wer-,
den wi rd, und wozu alle Unternehmungslustig
gen am 16. August d. I . , ln die Amtskanzkei
des löbl. k. k. Bezirkes Umgebung Laibachs,
Vormittags von g bis 12 Uhr, hösiichst ein-
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geladen werden. — Die diesfattigen Bedlng-
Nlsse und der Bauplan werden bei der Llcita-
tion vorliegen, können^aber auch in der Woh-
nung des k. k. Hrn. Strassen-Commissars zu
kaibach, am Platze, Nr . 9 , lm 3ten Stocke,
in denen gewöhnlichen Amtsstunden täglich ein-
gesehen werden. — Kaiserl. Königl. Strassen-
Bau'Eommissariat Laibach am 27. I u l l i9Z0.

I c h . Nep. Marquis v. G o z a n l ,
Strassenbau: Commissar.

' N r . 297.
L i c l t a t l 0 ns - V e r l a u t b a r u n g .
Das hohe k. k. illyrlsche Gubernium hat

mit Verordnung vom 27. Mal d . I . N r . 12012,
dle Verbreitung der Wienerstrassc, in der Ge-
gend von Pustmalm zu bewilligen und anzu.
ordnen geruhet, diese Baute nn Wege elner
Minuendo-Licitalion einzuleiten. — Dle dies-
fattigen Lieferungen und Arbeiten bestehen m
12 ' , ä^, 0 " Körpermaß-Abtragung emer al-
te^ Mauer und Aufschllchiung der Steine der-
selben; 45', 4 / , 6 " Korpermaß Erd und Schot-
ter, auch Strassenbahn-Abgrabung, wovon das
Matenale in die nem Bahn aufzuschütten, zu
plan'.ren, fest zu stampfen; 40 Currentklafter
Flechtrverk mit vier Reihen, H/ hoch, herzustel-
len. — Uebersetzung und Reparation von Ge-
ländern, 26" , 4 / , 0 " Körpermaßstrasse mtt
dem aus der alten Mauer und Strassenbahn
gewonnenen Material? zu grundiren; i I ° , 2^,
0 " Körpermaßstrasse mn groben Klrpfstc'.tien
zu beschottern; 6", 4^, o"Körpermaßstrasft mit
feinen Schotter zu überziehen; i3 1̂ 5 Kubik-
Klafier Stein zur groben Beschotterung zu er-
zeugen, zuzuführen, und zu zerschlageln; 62^3
Kubik-Klafter Schotter zur'feinen Beschotte-
rung zu erzeugcn, zuzuführen, und zu zerschla-
gcln. ^0 Fuhren Welden- oder Pappelzweige
zuzustellen und einzuarbeiten. Wofür der vom
k. k. Hofbaurathe adjustirte Betrag von Zog fi.
22 i)3 kr. als Flscalpreis angenommen werden
wi rd , und wozu alle Unternehmungslustiqen
am 20. August d. I . in die Amtskanzlei' des
lodl. Bezirkes Egg ob Podpetsch, Vormittags
v^n 9 bis l2 Uhr hostlchst eingeladen werden
Dle dle«Migen Bedingmsse und der Bauplan
^ i n d ^ M ^ " " " " ° ^ i e g e n , können aber
auch m der Wohnung des gefertigten Herrn
Strassencommlssars zu Laibach am Platz, N r . q ,
;m dritten Stock, m denen gewöhnlichen Amts-
stunden taguch eingesehen werden — K K
Strassenbau-Commissariat Laibach am 28 Ju l i
z8Zo.

I o h . Nep . Marquis v. G o z a n i ,
Strassenbau-Eommiffäv.

Z. 960. (3) N r . 4282)9723.?.

Nachdem sich Johann I sda , minderjahn«
ger Sohn des Hubthellbesitzers in Dolentschit^
sche, :m Bezirke Lack, aus dem väterlichen Hau-
se unwissend wohin entfernet hat, und ihm das
gegen ihn wegen verübten Schwärzungen aus-
gcsprochene Straferkcnntniß der k. k. steyermar-

Zol l- el Gefal-
len - Administration nicht zugestellet werden
k«nn; so wird er Johann Isda , durch diese öf-
fentllchen Zeltungsblatter aufgefordert, sich bin-
nen drei Monaten vom Tage dieser Kundma-
chung zu dem k. k. Zolloberamte Lcubach zu stel-
len, und das gedachte Straferkcnntniß zu über-
nehmen, sofort die »hm gesetzmäßig eingeräum-
ten Mittel ln dieser dreimonatlichen Frist um fo
gewlsse^zu ergreifen, als nach deren Verlaufe
dieses ^traserkenntniß ohne weiters in Vollzug
gesetzet werden würde. — Zu diesem Ende, und
zu mner noch besseren Wissenschaft und Bench-
numg, wird dle gegen ihn erftossene Notion
wörtlich hier, wie folget, eingeschaltet.
Nr . ä393M9 Z. C. Von der k. k. steyermäv-
kisch- illyrlsch: küstenlandischen Zol l - :c. ;c. Ge-
fallen-Administration wird wider Johann Isda,
minderjährigen Sohn des Hubthellbesitzers in
Dolentschitsche, im Bezirke?ack, nachfolgendes
Erkenntniß geschöpfet: Da Johann I sda , nach
seinem bei dem k. k. prov. Zolloberamte Laibach
am l5. und 23. Jänner i 33o , dann am 5,
März i33o abgelegten Geständnisse, Schnüre
und Bandeln im selbst angegebenen Werthe von
5o fi. aus Kram nach Triest ausgeschwarzt;
dann 6 Pfund Zucker im Werthe von 1 fl.46kr.,

-. und 6 Stück Baumwolltücher im Werthe von
4 si. 12 kr. aus Tnest nach Kram cingeschwarzt
hat; so wird derselbe in Gcmaßhett der§.§.66,
86 , io5 und ,04 der Zollordnung vom Jahre
1788 in den Erlag des einfachen Werthes der
ausgcschwarztcn und in Triest abgesetzten schnü-
re und Bandeln, im Betrage von 5c» fi., dann
in Gemäßheit der §. §. i 3 , 66 , 102, 10I und
104 der Zottordnung vom Jahre 1766 m Ver-
bindung mit der Mprischen Gubernml-'Vtraf-
verscharfungs-Currende vom 29. I u k i 3 i ^ ,
N r . 9 9 1 1 , in den Erlag des fur dle emge-
schwävzten nicht mehr vorgefundenen 6 ^tuck
Baumwolltüchel, und 6 Pfund Zucker nachdem
selbst angegebenen Ankauföprem, 18 fi. betra-
genden dreifachen Werthes, zusammen also in
den Strafbetrag von sechzig acht G u l d e n
E. M . verfällt. — Es bleibt demselben oder
jeinem gesetzlichen Vertreter jedoch unbenommen,
gegen dl.eses Erkenntniß binnen zwölf Wochen
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son dem Tage des Empfangs an gerechnet, den
Gnaden- oder den Rechtsweg zu ergreifen. —
Grätz am 27. März i83o.

P 0 l V 0 n l.
Ignaz v. Curter«

vermischte Verlautbarungen.
Z. 974. ( l ) N r . 226.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Rupertshofzu Neu-

stadt! wird allgemein bekannt gemacht: ss sey
auf Ansuchen der Ursula Schmger, mit Be>
scheld vom 25. Jänner , 8 3 0 , N r . 226/ in
dle Emleitung der Amortlsirung der, auf dem
der Sladlg l l lNeul lavc l , subRect . -Nr . 224
elnvienenden Hause zu Neustadt!, Venebenda<
h i n , subRect., N r . l3g zinsbaren, sogenann-
ten Machorlfchitsch^schen Sawcrh'Garlen, und
dem eblnvahin, 6,ll> Rec t . -Nr . ,2c»dienftba«
ren Oswald Garten, nebst einem Garten bei
der Gtadtmühle unterm i o . M a i 179g »nta-
bulirten Schuldsbllgatlon vom letzten Aprl l
1799 p^' 7o l l . ohne Interessen gewilllget
worden.

Dem ;u Folge werden alle Jene, welche
auf dlese Urkunde einen gegründeten Ansoruch
zu machen gedenken, aufgefordert/ ihre dicsfal«
ligen Ansprüche bmnen einem Jahre, sechs Wo-
chen und dre» Tagen um so gewisser geltend dar,
zuthun, als sonst auf weiteres Anlangen der
Ursula Kchinger in dle wlrkllche Amortlsirung
und Extabulation der gedachten Urkunde ohne
weiters gewllllget werden müßte.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt!
am 25- Jänner l83c>.

Z."97?. (') I ' « r . 669.
O d , c t.

Alle Jene, selche auf ten Verlaß Ves zu St .
Oottharo am 2Z. Jänner »bZo verstorbenen Paul
Sterban, einen Anspruch orec sonstige Forderung
zu stellen gedenken, haben zu der dieSfaNs allhier
auf den »4. August i83o, Vormittags 9 Uhr an»
geordneten Liquloanonslagfahung so gewiß zu er«
Icheinen, als sie sico im «ridligen Falle tie Folgen
des tz. 6»4 d. G. B. feldst zuzufchcelden haden
würde«.

Bezirksgericht zu Egg ob Podpclfch am g. Iu«
li ,L3o.
g . 6)9. (1) Nr. L92.

E d i c t .
Alle Jene. welche auf den Verlast des zu

Gabrie vor ungefähr acht Jahren verstorbenen Gre-
gor Pistattnig. einen Anspruch oeer sonstige For-
Lerung zu stellen gedenken, haden zu der oleSfallö
ollhier auf den ,4- August l. I - , Vormtttags um
9 Uhr angesldneten LiquiSHtionstagsahUNg ft ge»

wiß zu erscheinen, als sie sick» im widrigen Falle
die Folgen deS §. 6»4 b. G. B . selbst zuzuschreiden
haben würden.

Bezutsgericht Egg ob Podpetsch am 9. J u l i
,83o.

2- 979- ( ' ) Nr. 9,4.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Egg ob
Psdpetsch wlro bekannt gemacht: OS ley über An«
suchen des Thomas Knöh von Raunu, die Feilbie»
tung der, dem Valentin KufHer gehörigen. im
Dorfe Saverch liegenden , der Herrfchaft Kreuz und
Oberstein untertbanigen Hch hübe, um den ein«
verstandenen Auslufspceis pr. 5oc) ss., rrie arch die
Veräußerung der dabei definolichen haus- und
Wicchfchaflsfabrnisse, bei einem Termine berriNi»
gec, und die Tagfahung auf den 3a August l63a
Früh um 9 Uhr im Orte der Realität bestimmt
worden. Wozu KauNustige mit dem Beisatze vor«
geladen werden, dah sse die Licitationsbedingnisse
bei diesem Gel i t te einfeben können.

Bezirksgericht zu Ogg ob Potpetsch am »9
3ul i i6Zo.

Z. 9«l- (») sä I . N r . 698.
E d i c t .

Von dem B?iirss^erichte Kreutberg wild an«
mit bekannt gemacht: Os fey in ^olge Ansuchen
der Gertraud Udde von Zilklack, vom Bischei"e,
H. 6g6, wlder Katharina Odlat ron DouKko,p<-f,
aus dem Urtheile, <lcic». »7. October »829 schuldi»
gen 9! ft. 40 sr. c. «. c , und 5er weitern tiesqe«
richtl̂ chen Nescheio« vom «. Februar. , , . M a i unv
6. I u l i l. I . , i n di« ön.'ntlicbe Feilbietung der,
dem Erecuten gehörig, zu Dousko gelegen. der
lödl. R. D. 0 . Eommenda Lalbach, sub Ucb..
Nr. 26» dicnstrac, gerichtlich auf 5 i 2 , ft. 3o lr«
geschätzten qanzen Kauftechtshube gerrilliqet, und
hiezu die Tagfayungen auf den 3». Auqust, 3c».
September und 3a. October l . I . , Früh 9 Uor in
l^oco der Realität mit dem Bels^he ausaefchric«
den worden, 0aß, wenn ticfe Realität bei der er«
sten oder zweiten Licitation richt um den Scdayunas»
werth oder darüber an Mann gebracht rrerdln scll-
le, solche bei der dritten auch unter der Schätzung
hintangegeben nire,

Kaustustige werden hiezu an obbemeldeten Ta»
gen, Ort und Srunde mit dem Neisaye vorgela<
den, daß sie oi< Licitalionsdedingnisse und di«
Echäyung in den gewöhnlichen stunden hieramls
vorläufig einschen können.

Beziltsgencht Kreutberg am 28. Ju l i iL3o.

Z< 982. U)
I m Hause Nr. i ^g , am S t . Jacobs,

Platze, ist im erssen Stocke, wasserseits, ei,
ne Wohnung von vier Zimmer, mit Kü-
che, Speis-, Holz- und Bodenkammer, zu
kommenden Michael» zu vergeben; wie auch
em Stall auf fünf Pferde.

Das Nähere ist bei dem Hauseigenthüs
mer daselbst zu nfrazen.



Anhang zur Naibacher Ueitung.
! Meteorologische Beobachtungen zu Laibachl l'
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Angekommen den 2. August l850.

5 r Julian v. Gorczynsky Gutcrbesi'tzer von Wien
nich Trieft. — Hr. Julius Höslin HiNidwngsagent
von Trieft n̂ ch Cilli. — Hr. V^rtholomaus <-riiack
Bezirks-Commissar von Volo-öco von Rohttsch nach
Trieft.

Den 3. Hr. Baron Nougicr General - Major
und Brigadier in Trieft von Rchmch nach Trieft. —
Hr. Anton Kravogl Obc^rzt von König Würlenil
berg Husaren-Regimen: Nr. 6 von Venedia nach
Dcdreczin. — Hr Leon Luzzatti Begüterter von Udi-
ne nach Agram. — Hr. Johann Gravenharst Doctor
und k. preussischer Professor zu Vreslau sammt Gat:
tii'.n und mit Hrn. Heinrich Rotcrmand Universität-
Ecnscrvator von Wien nach Trieft. — Hr. F r i n ;
Vrier Oberlandes- Gerichts ^Iusiiz^Commiffar sammt
Oo.ttinn von Wien nach Tricst. — Hr. Fran; Börio
k. k. Hofk.:n;el!ift von Wicn nach Zara. — Hr. Gustav
Schiller Kaufmann mit Mutter der Stadträthinn
Schindler von Wien nach Trieft. — Hr. Joseph
Zettel Gudernial? Concipisl sammt Gattinn von Neu-
baus nach Trieft. — Frau Magdalena Gräslnn v.
Grotlenegg kärntnerische Landstands - Gattinn von
Tricsi nach Klagenfurt.

Vcrzkichnitz ver hier ^crstarbenell.

D e n 27. J u l i 1820.

C r o t c h Strikar Spitals -- Pftündnerinn alt 75
Iabr , im Civi l -Spital Nr, 1 an der Abzehrung.

,Dm 50. Gertraud Doujack Institntsatme alt 83
Iabr. in der Trrnau 'Vorstadt Nr. 73 am gallicht-
nervösen Ficder. — Agnes Merauka Inftitutsarme
alt ?o I.U)r, in der Kolhgasse Nr. 119 an Verhär-
tungen der Unttrleidbeingeweide. —Andreas Iakcpit'ch
Bt^en^e alt ,0 I.hr.. im Civil - Spital Nr. 1 an
der i.ungonschwmosucht.

Dn i 31. Dem G^orq Lukek Zimmerman l'eiN
^'übn ^o^ann a.c ̂  1,^ I , h ^ ̂  ^ ^ Tyrnau^Vor-
siad: Nr. do an > er '^uhr, — Dem Hrn. Andrea?
Ktr'ckischnig k. k. Krcieamts-Kanzeüisttn r^n Sohn
Io^spk alt 6 1.i2 ̂ ahr, in dev Kothgaffe Nr. !22 ,
c.n o.r Ruhr.

d « ' ^ " ' ^ ' . August. Anton Tscherne Deutschen 3«-
ss"' I " n d n e r alt 75 Jahr, in der Gradischa-Vcr-
siadt Nr. ^ i . an der Gelbsucht.

D^n 2. Dem Johann Smereitz Taglohner seirt
Cohn ^ranz alt 20 Monat, in der Krakau-Vorstadt
Nr. 74 an d?r Abzehrung. __ Dem Johann Poder-
lchay Kramer sein Sohn Johann alt 4 ^ahr in der
untern Pollana Nr. 90 an der Ruhr. — Valentin 2ho-
mel Knecht alt 50 Jahr, im Civil - Spital Nr. l
am Ncrvensitder

e7ours vom 30. Kul i l830.
Miüelpreis.

Staatsschuldverfcdltidungen û 5o.H. (in TM.) i<x,7zi5
detto 0etto 2« 4 v.H. (in C M,) 962^5
deiio d<c:o zu 2 ,j2 v. H.(in CM.) 58 3̂ 4

Verloste OdligaNon. , Hofk^m» , . . . .

Darl. mtt Verlos. v . J . 182» für 100 fl .( inCM.) i35^2
W'enerVtaol Banc.Odl.ju2i/zv.H.(>»CM.) 64 ^2

(Aeraria!) iDomeft.)
Qd!u^non<nde,Tländt (S.W.) (G-M.)

v. Ollerrtich unter und z«3 V-H.^ — "^
' ov der snnL, von'^od°^u « >/z v.H.l " - ' —

men. Madrcn, Hchle- «,u » l/ î v.H. >̂ — —
li'n.^celiermark.^ärni j u , v H - , 5i 1̂2 —
ten, Krain und Gorz ^zu , 2 / i v H . j - - - "

Vank.Actiin p l . Stüc! lZ^a in Conv. Mün«e.

K. N. Nottoziehungett.
I n T r .es t am 5 i . J u l i i33c>:

65. ää> 66. 22. 26.
D " nächsten Ziehungen werden a m i ^ u n d

25.August läZoln Tr .es t abgehalten werden.

NMasscrst.lno ocZ Nnilzachflusses am Weg«
vcr g.^naucrun Oanal - Drucke:

D « n i- A l ! ^ u st l ^ o . 2 S c h u h , 2 Z o l l . s l !<»>

^ n t e r b c r H c h l l u ß l n b t l l n n g ,
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Z . 980. ( l ) N r . i6855j274g°.
V e r l a u t b a r u n g .

Es sind nachbenannte Studenten c Hand«
stipendien in Erledigung gekommen. — i.>
Das Studentenstlftungs, Reserve, Fonds.Btte
pendium pr. 6c> ft. M . M . ; dasselbe ist für
lyceal» und Gymnasialfchüler bestimmt. — 2.)
Die vom Mathias Kastessiz, gewesenen Dom,
Herrn zu Neustadt!, und dessen Bruder Frie«
drich, errichtete St i f tung pr. 3o fi. E . M . —
Dieselbe ist bestimmt: 3.) für Gtudierende/
welche mit den besagten Stiftern verwandt sind,
wobei der nähere Verwandtschafts» Grad den
Vorzug gibt; b.) in deren Ermanglung andere
Studierende, und kann bis einschließ,z die
phllosophlsOen Studien, und fa8s sich der Sti f t«
llng dem Priestcrfta'nde wldmet, auch wahrend
den theologischen Studien genoffen werden.
Das Prasentationsrecht hat der Aeltesse aus
der Familie der dießfälllgssn St l f ter auszuüben.
^ - I ) Der erste Gtiflungsplatz von der, vom Jo-
hann Martin Echagar, qewefenen Pfarrer zu
Trl f fei l , im Namen des Magister Adam Franz
Schagar, nn Jahre 17Z2 errichteten S t i f t
tung im jährlichen Ertrage von Z7 ss. i3 2)/jkr.
M . M - Diese 'Vttfcung lft bestimmt für Gcu.
dierende, welche Agnaten und ln deren Er-
manglung, welche Eognalen des gedachten
Stifters sinV, wobel jedoch in jevcm dlefee
Fälle der nähere Verw<?ndtfchafts-Grad, UnV
bet einem gleichen Verwandtschaftsgrade das
höhere Lebenßatter des Blttwerbcrs Ven Vor-
zug gibt. Dieselbe kann bis eirzschließig dle
phllo^oyhls-hss! Gtudien, und wahrend des
Studiums oc5 ̂ sl5 egnuniollm genossen werden.
Das Prasentalkons-Necht ü'öt kcr Acllessz aus-
der Aamüie peö dlcßfässlgen Slkflers aits. -^.
^.) Der erste GeorK Töclmaer'sche Kliflungß»
platz pr. 5o st. M . M . Dleses Gtlpcnomln
ist bestllNmt: a.) fln- ii?lud!crenve, welche in
den Pfarrbczi'ken von Od^rlalbach , Blllich-
gray oder Vcld?s qcbü^llg sinv, in dcren Er-
manglung; b.> für anV're Srudxrcndr. Das
Präfcnkationsrechk gebührt Vcm fwelllq^n Pf^r«
rer zu Hoijul« -- ^s haben sonach vltf-nigcn
Studlerenden, wclche eines Lltter S t psNVlen
zu erhalten wünschen, »dre m>t dem Tauf-
schein?, Dürfngketts-, Docken- over Imßfuna5'
Zeugnisse mit den Slu^enjcugnissen von bei-
den Bem stern des laufenden Echuljahres i sZo,
fo wie Diejenigen, welche ex jure »mi^uwiz
emzuschretten gedenken, mil einem legslisirten

Stammbaume belegten Gesuche bis z5. Octo-
ber l. I . bei dieser landesstelle einzureichen.—
Laibach am 21. Jul i löZo»

Fr iedr ich Ritter v. Kre izberg,
k. k. Gubernial-Sccretar.

verwischte kserlautbarungen.
Z. 946^ (5) 26 Nr< 72^7.

W e l n z e h e n t e V e r p a c h t u n g .

Am 2!» August l830f Vornnttaas y Uhr,
wird m der Stadt Neustadt!, im Hause des
Herrn Eameral-Verwalters, Joseph Reich,
der zur Staatsherrschaft Sittich gehörige Weins
zehent, und das Bergrecht im Wemgeblrge Ge.
Georgen, nebst dazu gehörigen DerZgegenden
Hmeltschltfch, Globokoudul, Grafenberg, Kar«
teleu,Kamne, Ober- und Untervollane, dann
Kauze, mittelst öffentlicher Versielgerulrg auf
sechs Jahr« in Pacht gegeben werden.

Packtlussige werden daher eingeladen, sich
am gedachten Tacze zur bestimmten Stunde in
der Wohnung des Herrn Cameral-Verwalters
Relch zu Neussadtt, einzusindcn.

Am 2^. Auqust ,830, Vormittags 9U5r ,
wird in dcr Amttzkanzlel der Slaatsherrfchaft
Sittich der Welnzehent vom Wemberge Vrcß.
ka und Ternouza, ebenfalls mittelst öffentlicher
Verftllgerur.g auf se<vs Jahre verpachtet wer^
Ven, wozu pachtlusilge gleichfalls eingeladen
sind.

Uebrigens werßen vil betreffenden Zcftens-
holden angewiesen, das »hnen zustehende <fm«
standsrecht etttlvlder qlelch be» der Pachtu«« -̂
stelgcruna , oder binden secks Tagen darauf ln
der acsctzl'ch ^^geschriebenen Form geltend 5»
machen, wldri^ens t)le Weln^chcnle ohne wcl-
ters Ven MeMtetelN überlassen würden.

Verwaltunas-ÄlNt der Btaatsherrschaft
Sittich am 20. Ju l i lLZo.

Z ' 976- ( ' )
Bei I 0 hant t K leme n s, bm-gerl. Vuck«

binder ;tt Laibach, sind die k'aintschen Iubi lä-
ums'Bußorcdlgten, unter dem Ti te l : Op^«
minjovanje k'p„^ol- v'svelim l c ^ 1826) w
^o: l'lläi^c; y(i aäsxisü^ov, act fio^oie in
Q^ le t i l i lll-n^tli resnix, ^teia groNniiXa
^'l>l-uvl s>c)̂ .0l'i dual?) von nun an, steif ge«
bunden ä 2̂ f kr., ungebunden ^ 20 kr« das
Stück zu haben.

(Z. Amts, Blatt Nr. 9). 0. 5. August iö2o.) 3


